
Aus der Gemeinderatssitzung am 16.03.2009

Aus der letzten Gemeinderatssitzung am 16.3.2009

Die  Schulstraße  erhält  neue  Hausnummern.  Dies  beschloss  der  Gemeinderat  in  seiner  letzten  Sitzung,  um
damit vor allem den Rettungsdiensten das Auffinden der Wohngebäude in zweiter Reihe zu erleichtern.

Das Land hat die „Allgemeinen Geschäftsbedingungen“ für die  Durchführung von Forstbetriebsarbeiten“  (AGB)
geändert.  Da  die  Gemeinde  Form,  Inhalt  und  Geschäftsbedingungen  für  den  Unternehmereinsatz  festlegt,
stimmte der Gemeinderat auf Anraten des Gemeinde- und Städtebundes der Anwendung der neuen AGB Forst
zu.  Alle  im  Bereich  der  Holzernte  oder  hauptberuflich  in  der  Holzrückerei  tätigen  Forstunternehmer  müssen
damit künftig über ein von PEFC oder FSC anerkanntes Zertifikat verfügen.

Das zweite Konjunkturprogramm soll Investitionen anstoßen, um Arbeitsplätze zu erhalten und zu schaffen. Unter
anderem werden in diesem Programm zusätzliche Mittel für Projekte für die  Schulbauförderung und –sanierung
zur  Verfügung  gestellt.  Der  Rat  beschloss,  auf  der  Basis  eines  bereits  im  vergangenen  Jahr  eingeholten
Energieversorgungskonzeptes  die  Erneuerung  der  Heizungsanlage  (Öl-Brennwertkessel)  in  der  Grundschule
mit einem Investitionsvolumen von 38.000 Euro zur Förderung anzumelden.

Die  Verbandsgemeinde  Mendig  schreibt  ihren  Flächennutzungsplan  fort.  Durch  die  Änderung  sollen  in  den
Gemarkungen  Bell  und  Rieden  Sondergebietsflächen  für  Windenergienutzung  dargestellt  werden.  In  der
Gemarkung  Rieden  werden  damit  Windenergieanlagen  von  maximal  150  m   ermöglicht  (die  bereits
bestehenden Windräder haben eine Nabenhöhe von 60 m). Da es sich bei der Errichtung von Windkraftanlagen
um privilegierte  Bauvorhaben handelt,  sah der Gemeinderat  keine  Möglichkeit  sich  gegen  die  Bauleitplanung
zu wenden.

Ortsbürgermeister  Pung teilte  mit,  dass die  Initiative „L(i)ebenswertes  Kirchwald“  bei  dem  von  der  Volksbank
RheinAhrEifel ausgeschriebenen Zukunftspreis mitgewirkt und einen Betrag von 250 Euro erhalten hat. 

Weiter  wies  er  darauf  hin,  dass  die  Initiative  „L(i)ebenswertes  Kirchwald“   alle  Kirchwalder  Bürgerinnen  und
Bürger, die für die Familie kochen, als Hobbykoch gern etwas ausprobieren oder als Jüngere etwas dazulernen
möchten für 
den 30.3.2009, 19.00 Uhr, ins Bürgerhaus  in Kirchwald einlädt.  An diesem Abend werden Geschichten rund
um Essgewohnheiten und Tischkultur erzählt und Rezepte und Erfahrungen von früher und heute ausgetauscht.
Dabei gibt es auch etwas zu probieren. 
 
Pung  gab  weiter  bekannt,  dass  Brennholz  zum  Teil  bereits  Ende  letzten  Jahres  im  Bereich  Schälkopf
abgegeben  wurde  und  weitere  120  Festmeter  von  den  Waldarbeitern  in  Kürze  im  Distrikt   Burberg
eingeschlagen werden.


